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•gebraut paPen — an ben gaplreicpen EîeuPauten unb @rb®

arbeiten befdöäfttgt feien.

gut SBoratbeiten jut Stetbinbuuß bet betben 33apu*

pfe itt ®euf bemiDigte ber ©enfer ©rofee Etat gr. 20.000.
2>er Sau eineê ©emeittbepufeê mit unb Spar»

ïaffenloïalilâten tourbe legten Sonntag bon ber ©emeinbe

<3oßau (@t. (SaEett) Pefploffett.
«âdjulbanï ©pjieut grefel. (Korrefp. au» @t. ®aEett.)

3Die bon ®. grefel, ©pulbanffabritant in §enau (St. ©atten)
erfunbene Sdmlbanï mirb borauSffc^tlidj balb patentiert,
©ans originell ift bet berfelben ber betoeglidje, audè fdptef

perfteEbare gnßfdpemel, ber priiäfiapp&are unb pgteid) ber

Körpergröße angepaßte Siß unb bie pm geitpnen (befonberS,

Sunt tecpnifcpett getanen) 5toecImaßig=poripntal öerfteEbare

platte. 3ubem ift §. grefel tmftanbe, in feinem Spftem
aEe bt3per anerïanrvt stoedmäßtgen SSortetle anberer Spfteme

SU bereinigen. Sie beften offijieEen geugniffe bon Sepörben

au§ ben Kantonen güticp unb St. ©aEen tc. fiepen tpm

Sur Verfügung. 35e8palb mepren ftöp bie SefteBungen pr
Sieferung bon Stpulbânîen au? betriebenen Kantonen.

SÂcetpleuflaêbeleutptung. Ingenieur SJSet er S) um on t

in Si.on erpielt bon ber Sutp ber „©Epebition tnternatto*
nale du travail" in SJincenneS für feinen 2lce!plengaä=

apparat bie golbene ERebaiEe, baS SSerbienftlreus unb ein

Siplon, in melepem ba? borsüglidpe, abfolut gefaprlofe
gunïtionieren beëfelben boïumentiert ift. S5ie füngfte @r*

finbnng biefeS gngentenr? ift eine tragbare SïcetpIengaSIaterne,
melcpe eine 50 % biEigere Seupte bietet al§ petroleum.
@r pat in SSramoi? bei Sion eine @a!cium=©arbibfabriï unb
in Sion eine 2Ipparatenfabriï eingerichtet.

®in Eltbeiteriubiläum feierte leßte Söoche ber Stpïoffer
EEBibmer, melcper feit 30 Sapren ununterbrochen bei fgerrn
Scploffermeifter Sparer am Stabtbacp in Sern in Etrbeit

ftept — ein ebenfo eprenbe? geugntä für ben Slrbeiter toie

für ben EReifter. §err Scpärer überreichte bem fèerrn EBtbmer
bei biefem Elnlaffe eine ftlberne ilpr mit ber EBibmung :

„gür 30 Sapre treu geleiftete SDienfte", nebft einer §unbert=
franfenbanlnote unb gab iprn einen freien Sag.

einen borpglitpen guftinjeltor für Söafferleituußen
in giftpïâften, befonber? für gor eIIe n bep a 11 er unb
El quart en, erfteEt unter ber ifSatentbeseichnung „gifcperei=
Snjeftor" §err Slugufi g aß er, Snftallatenr in
Seebacp bei 3ürt<h- Solcpe Einlagen beftepen, bon
iprn aufgeführt, in ber gifdppanblung SSadpmann in S^tch,
in ber gtföpfücpe §eußer in .SariE), bei §errn gters » SSüpler

Sum „fRaben" in §errliberg, bei grau Söpeuermeper j. „Sömen"
in Senblifon, bei 3)r. Sneiöpen im fRibelbab^Jlüfcßltton, im
®raptf(pmibli 3üri<P ec. 2c, unb bemirten, baß bie empftnb*
licpften gifcpe, s- 33- goreEen, in ben SSepältern ftetS

"

gefunb
unb frifdp bletben. Eöirte, bie ftp'? sur Slufgabe macpen,
ipren ©äften garantiert I eb e n b e go r ell en su of»

ferieren, toerben auf biefe riipmlicpft beïannte 3nftaEation§»
firma anfmerîfam gemadpt.

^raii$ - <pr î>te

SfrofiCK.
343. SSer fabrtjtert ober moper bejiept ntan bie ba nnb

bort gebräuipltdjen Elut»Köpfe, bie nur mit einer ©cpraube berfiett«
bor finb, «m mit fcpmanfenbem Kreiifägeblatt nuten ju fönnen?

344. SB er liefert fdjöne, mögliÄft aftfreie ©fipenbretter, 4 cm
bid, unb su melipem greife per £Îuabratmeter 3of. SSäipfii, meip.
SBognerei, ©eeborf (Uri).

345. SBer pätte eine leicptere Siiemenfcpeibe, ca. 100—110 cm
®urcpmeffer, 20 cm breit, jmeiteitig, Soprung 80 mm ober größer,
SU »erlaufen?

346. SBer pätte einen ißetrolraotor, nocp gut erpalten, 6|bi§
12pferbig, su »erlaufen unb su melepem fßrei§

347. SSo märe in ber ©cßmeis ein @efd)äft, melcpe§ SSopr«
mafcpinen liefert, geeignet für einen SBagner für Sîabnaben ieber
Slrt Sücpfen

348. SBer liefert gebrepte butpene Sreppenpfoften Bon 1,15 m
:Sünge unb 12—15 cm ®ide, unöerleimt, bei großen SBesügen

349. SSelcpe genfterfabrit ober größere ®laferei liefert an
einen ©lafermeifter ba§ ganse Qapr genfter nacp aufgegebenen
EJtaßen? Offerten an bie Ëjpebition b..831.

350. SBer ift SSerläufer einer ältern eöent. neuen Kniepebet«
preffe (mit SPlotorenbetrieb), fomie eine» 3—öpferb. Sßetrolmotorä,
ebenfattä alt ober neu, jebocp noip in,gutem Sufianbe? Offerten
an bie ©ppebition b. SSL.

351. SBer »erlauft eine fipon gebraucpte Slbfant« unb SBulfi»
mafifiine für 2 iffieter Sänge

353. SBäre oielleicpt jemanb Slbgeber »on ältern gußeifernen
genßern sum Stuf (tappen, in metcpen ®imenftonen unb su melepem

ißreife Offerten an bie ©ppebition.
353. SBer liefert bittigft Kameelftridgarne sum SBieber»

»erlauf?
354. ®ibt e§ in ber ©ipmeis leinen Qnbuftrieüen ber -Sois»

bearbeitungäinbuftrie, ber in ber Sage märe, pölserne Stiemen«

fepeiben für einen ©roßiften ansufertigen
355. SBer liefert ©tansmafdjinen, um ®rapt eptra flatp su

brüden
357. SBer liefert innert 3—4 SBotpen eine partie Stoprfeffel,

rop, aans in S3ucpenpols? EKufter sur SSerfügung. SSarsaplung.
358. SBer. befaßt fip mit ber ©inrieptung »on Qmprägnter»

anftalten für ©ifenbapnfepmetten tc. unb lann mit Koftenberedpnung*
unb DtenbitennacpmeiS feßon beftepenber Slnftalten biefer Slrt auf«
marten?

359. Säßt fiep mit 2 fßferbelräften eine SBretterfäge betreiben
SBelcpeä märe bie geeignetfte ©inri^tung für eine lletnere Kraft
unb roie »iele Ouabratmeter ©cpnitt mürbe eine folepe macpen?

360. Steße fi(p. ein Soprer ßerftetlen, tbomit man in frifcpeS
unb trodeneS Stunbpolj faubere Söcper bopren lann in ber ©tärle
»on 10—12 cm ®urdpmeffer, ©tirnfeite?

361. SBer liefert 3'egelpreffen famt basu gepöriger Seßm«

malse für eine täglitpe gabrilation »on 2000_©tüd Ifiegelfteinen
SBie Biel Kraft ift für betbe ERafipinen erforb'erlicp

363. SBer pat eine ältere, nop in gutem Quftanbe btfinb«
tipe gleifdjpadmafpine für Kraftbetrieb su »erlaufen? Offerten
nebft ^Preisangabe an ©tapfer u. ©ie., EJlafpinenfabril, Jorgen.

363. SBer pat eine ältere, m.enn aup etmaä befeite Elbript«
unb ®idepobelmafpine, 40—50 cm SJiefferbreite, su »erlaufen
Offerten unter grage Elo. 263 an bie ©jpebition.

364. SBelpeâ ift ber befte ppbraulifepe Kall für ERauer»erpuß
an ©ebäuben, melpe ber SBUterung ftarl auägefeßt finb

365. SBer ift SSerläufer einer Sßartie gebraüpten, gut er«

paltenen SBeKblepS ober mer ift Sieferant »on neuem SBetlblep
SU bittigfiem Sßreife

366. SBer liefert Heine Srettpen, 22 cm lang, 6 mm bid,
18 cm breit, »on tßappelnßols, 100 ©tüd, unb too lönnte man
1000 m2 ißappelßols laufen, 8 unb 10 mça bid? Offerten an
©ebr. ifmeibler, tnep. ©preinerei, ®übenborf.

367. SBer liefert ERoftmüplen mit ©ranitfteinen mit EBalsen
ober EReffern ober nur bie ©ranitfieine allein basu? gr. 3®idp»
§onegger, fRüti (gürip).

368. SBer pätte ältere Stiemen, fRiemenfpeiben, Supports
unb äBeüe unb eine SBanbfäge su »erlaufen? Offerten an bie ©jp.

369. SBer märe SSetläufe. einer in gutem guffanbe »efinb«
Upen Kniepebelpreffe für Elormalfteine

Sluf grage 306. ©lagfalssiegel aller gaçonen liefert ©ottlieb
Etufterpols, ®apbedermeifter, ©täfa.

Sluf grage 318. SP lönnte 160 niptimprägnierte ®e!egrappen«
fiangen liefern. Sänge 8,40—12 m. A. Genton, Scierie La
Foule, Payerne.

Sluf grage 333. gragefteller finbet Seimfugenpalter (SBell«

blepli) in allen ®imenfionen bei S- ©pmarsenbap, ©enf.
Sluf grage 334. ©ans fpöne Elußbaumb.iHen, auf »erfpiebene

®imenfionen gefpnüten, pält aufSager unb empfieplt beftenä Ulr.
3tuti§paufer, ©ägerei §emraer§roetl b. 3lmri§meil.

Sluf grage 334. SBünfpe mit gragefteiïér in Sßerbinbung SU

treten. 3 ©dert, gabrit für §olsbearbeitung, Kreuslingen.
Sluf grage 334. S3in im SSefipe »on gefunben 60 mm Eluß»

baumbretterr. in ber SSreite bi§ 90 cm, Ia. Qualität, ©uft.
©trebel, SBretterpanblung, EReEingen.

Sluf grage 336. glafpensüge mit ©eil liefert iu befter Sluä«
füprung 3. ©pmarsenbap, ©enf.

Sluf grage 336. SBenben ©ie fip gefl. an ©b. SBitt, ©ifen«
marenpanblung, Stiel.

Sluf grage 339. Enterseipneter münfpt mit grageftetter in
Korrefponbens S® treten. SB. SBürtp, mep. SSerlftätte, Stptenfteig;

Sluf grage 330. Seile 3pnen mit, baß ip Sieferant »on
folpen ©pinbeln bin unb mürbe mit bem gragefteller gerne in
Korrefponbens treten. 3»1»6 KreiS, Spinbelnfabrit, ©ffer§meil«
fRoggroeil (Spurgau).

Sluf grage 330. Särpenfpinbeln liefert auf jebeS ERaß
ERipael ©eifert, ©eoeferberg, Seoelen (Kanton ©t. ©aïïen). Sluf
gans genaue SSorfprift mirb ißreiSofferte folgen.

Sluf grage 333. gür Heine Kräfte, j. S3. 1/2 ißferbetraft.
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gebracht haben — an den zahlreichen Neubauten und Erd-

arbeiten beschäftigt seien.

Für Vorarbeiten zur Verbindung der beiden Bahn-
Höfe in Gens bewilligte der Genfer Große Rat Fr. 20.000.

Der Bau eines Gemeindehauses mit Post- und Spar-
kassenlokalitäten wurde letzten Sonntag von der Gemeinde

Goßau (St. Gallen) beschlossen.

Schulbank System Frefel. (Korresp. aus St. Gallen.)
Die von H. Frefel, Schulbankfabrikant in Henau (St. Gallen)
erfundene Schulbank wird voraussichtlich bald patentiert.
Ganz originell ist bei derselben der bewegliche, auch schief

Herstellbare Fußschemel, der zurückklappbare und zugleich der

Körpergröße angepaßte Sitz und die zum Zeichnen (besonders.

zum technischen Zeichnen) zweckmäßig-horizontal verstellbare

Platte. Zudem ist H. Frefel imstande, in seinem System
alle bisher anerkannt zweckmäßigen Vorteile anderer Systeme

zu vereinigen. Die besten offiziellen Zeugnisse von Behörden

aus den Kantonen Zürich und St. Gallen ic, stehen ihm

zur Verfügung. Deshalb mehren sich die Bestellungen zur
Lieferung von Schulbänken aus verschiedenen Kantonen.

Acetylengasbeleuchtung. Ingenieur Peter Dum ont
in Sion erhielt von der Jury der „Expedition internatto-
nale à travail" in Vincennes für seinen Acelylengas-
apparat die goldene Medaille, das Verdienstkreuz und ein

Diplon, in welchem das vorzügliche, absolut gefahrlose

Funktionieren desselben dokumentiert ist. Die jüngste Er-
findung dieses Ingenieurs ist eine tragbare Acetylengaslaterne,
welche eine 50°/g billigere Leuchte bietet als Petroleum.
Er hat in Bramots bei Sion eine Calcium-Carbidfabrik und
in Sion eine Appacatenfabrik eingerichtet.

Ein Arbeiterjubiläum feierte letzte Woche der Schlosser

Widmer, welcher seit 30 Jahren ununterbrochen bei Herrn
Schlossermeister Schärer am Stadtbach in Bern in Arbeit
steht — ein ebenso ehrendes Zeugnis für den Arbeiter wie

für den Meister. Herr Schärer überreichte dem Herrn Widmer
bei diesem Anlasse eine silberne Uhr mit der Widmung:
„Für 30 Jahre treu geleistete Dienste", nebst einer Hundert-
frankenbanknote und gab ihm einen freien Tag.

Einen vorzüglichen Luftinjektor für Wasserleitungen
in Fischkästen, besonders für F o rellen behälter und

Aquarien, erstellt unter der Patentbezetchnung „Fischerei-
Injektor" Herr August F atz er, Installateur in
Seebach bei Zürich. Solche Anlagen bestehen, von
ihm ausgeführt, in der Fischhandlung Bachmann in Zürich,
in der Fischküche Heußer in Zürich, bei Herrn Fterz - Bühler
zum „Raben" in Herrliberg, bei Frau Schenermeyer z. „Löwen"
in Bendlikon, bei Dr. Jneichen im Nidelbad-Rüschlikon, im
Drahtschmidli Zürich zc. zc, und bewirken, daß die empfind-
lichsten Fische, z. B. Forellen, in den Behältern stets gesund
und frisch bleiben. Wirte, die stch's zur Aufgabe machen,
ihren Gästen garantiert lebende Forellen zu of-
ferieren, werden auf diese rühmlichst bekannte Installations-
firma aufmerksam gemacht.

Aus der Praris - Für die Praà
Fragen.

243 Wer fabriziert oder woher bezieht man die da und
dort gebräuchlichen Nut-Köpfe, die nur mit einer Schraube verstell-
bar sind, um mit schwankendem Kreissägeblatt nuten zu können?

211 Wer liefert schöne, möglichst astfreie Eschenbretter, 4 ova
dick, und zu welchem Preise per Quadratmeter? Jos. Wipfli, mech.
Wägnerei, Seedorf (Uri).

245. Wer hätte eine leichtere Riemenscheibe, ca. 100—110 ow
Durchmesser, 20 ein breit, zweiteilig, Bohrung 80 nana oder größer,
zu verkaufen?

24k. Wer hätte einen Petrolmotor, noch gut erhalten, 6zbis
12pferdig, zu verkaufen und zu welchem Preis?

247. Wo wäre in der Schweiz ein Geschäft, welches Bohr-
Maschinen liefert, geeignet für einen Wagner für Radnaben jeder
Art Büchsen?

248. Wer liefert gedrehte buchene Treppenpfosten von 1,15 na
:Länge und 12—15 ooa Dicke, unverleimt, bei großen Bezügen?

249. Welche Fensterfabrik oder größere Glaserei liefert an
einen Glasermeister das ganze Jahr Fenster nach aufgegebenen
Maßen? Offerten an die Expedition d. Bl.

25k. Wer ist Verkäufer einer ältern event, neuen Kniehebel-
presse (mit Motorenbetrieb), sowie eines 3—öpferd. Petrolmotors,
ebenfalls alt oder neu, jedoch noch in.gutem Zustande? Offerten
an die Expedition d. Bl.

251. Wer verkauft eine schon gebrauchte Abkant- und Wulst-
Maschine für 2 Meter Länge?

252. Wäre vielleicht jemand Abgeber von ältern gußeisernen
Fenstern zum Ausklappen, in welchen Dimensionen und zu welchem

Preise? Offerten an die Expedition.
253. Wer liefert billigst Kameelstrickgarne zum Wieder-

verkauf?
254. Gibt es in der Schweiz keinen Industriellen der Holz-

bearbeitungsindustrie, der in der Lage wäre, hölzerne Riemen-
scheiden für einen Großisten anzufertigen?

255. Wer liefert Stanzmaschinen, um Draht extra flach zu
drücken?

257. Wer liefert innert 3—4 Wochen eine Partie Rohrsessel,

roh, aanz in Buchenholz? Muster zur Verfügung. Barzahlung.
258. Wer, besaßt sich mit der Einrichtung von Imprägnier-

anstalten für Eisenbahnschwellen rc. und kann mit Kostenberechnung
und Renditennachweis schon bestehender Anstalten dieser Art auf-
warten?

259. Läßt sich mit 2 Pferdekräften eine Brettersäge betreiben?
Welches wäre die geeignetste Einrichtung für eine kleinere Kraft
und wie viele Quadratmeter Schnitt würde eine solche Machen?

2K9. Ließe sich ein Bohrer herstellen, womit man in frisches
und trockenes Rundholz saubere Löcher bohren kann in der Stärke
von 10—12 om Durchmesser, Stirnseite?

2K1. Wer liefert Ziegelpressen samt dazu gehöriger Lehm-
walze für eine tägliche Fabrikation von 2000 Stück Ziegelsteinen?
Wie viel Kraft ist für beide Maschinen erforderlich

2K2. Wer hat eine ältere, noch in gutem Zustande befind-
liche Fleischhackmaschine für Kraftbetrieb zu verkaufen? Offerlen
nebst Preisangabe an Stapfer u. Cie., Maschinenfabrik, Horgen.

263. Wer hat eine ältere, wenn auch etwas defekte Abricht-
und Dtckehobelmaschine, 40—60 ora Messerbreite, zu verkaufen?
Offerten unter Frage Ro. 263 an die Expedition.

2K4. Welches ist der beste hydraulische Kalk für Mauerverputz
an Gebäuden, welche der Witterung stark ausgesetzt sind?

2K5. Wer ist Verkäufer einer Partie gebrauchten, gut er-
haltenen Wellblechs oder wer ist Lieferant von neuem Wellblech
zu billigstem Preise?

266. Wer liefert kleine Brettchen, 22 ova lang, 6 nana dick,
18 ova breit, von Pappelnholz, 100 Stück, und wo könnte man
1000 n>2 Pappelholz kaufen, 8 und 10 raya dick? Offerten an
Gebr. Zweidler, mech. Schreinerei, Dübendorf.

2K7. Wer liefert Mostmühlen mit Granitsteinen mit Walzen
oder Messern oder nur die Granitsteine allein dazu? Fr. Zwicky-
Honegger, Rüti (Zürich).

268. Wer hätte ältere Riemen, Riemenscheiben, Supports
und Welle und eine Bandsäge zu verkaufen? Offerten an die Exp.

269. Wer wäre Verkäufe, einer in gutem Zustande befind-
lichen Kniehebelpreffe für Normalsteine?

MutiviWtSK.
Auf Frage 296. Glasfalzziegel aller Fagonen liefen Gottlieb

Rusterholz, Dachdeckermeister, Stäfa.
Auf Frage 218. Ich könnte 160 nichtimprägnierte Telegraphen-

stangen liefern. Länge 8,40—12 va. á,. dsatcm, Loiorio Im
?oals, I'avurno.

Auf Frage 222. Fragesteller findet Leimfugenhalter (Well-
blechli) in allen Dimensionen bei I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 224. Ganz schöne Nußbaumdillen, auf verschiedene
Dimensionen geschnitten, hält auf Lager und empfiehlt bestens Ulr.
Rutishauser, Sägerei Hemmersweil b. Amrisweil.

Auf Frage 224. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. I Eckert, Fabrik für Holzbearbeitung, Kreuzlingen.

Auf Frage 224. Bin im Besitze von gesunden 60 vava Nuß-
baumbrettern in der Breite bis SO ova, Is.. Qualität. Gust.
Strebet, Bretterhandlung, Mellingen.

Auf Frage 226. Flaschenzüge mit Seil liefert in bester Aus-
führung I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 226. Wenden Sie sich gefl. an Ed. Will, Eisen-
Warenhandlung, Biel.

Auf Frage 229. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu îreten. W. Würth, mech. Werkstätte, Lichtensteig.

Auf Frage 239. Teile Ihnen mit, daß ich Lieferant von
solchen Schindeln bin und würde mit dem Fragesteller gerne in
Korrespondenz treten. Jakob Kreis, Schindelnsabrik, Essersweil-
Roggweil (Thurgau).

Auf Frage 2^9. Lärchenschindeln liefert auf jedes Maß
Michael Seifert, Sevelerberg, Sevelen (Kanton St. Gallen). Auf
ganz genaue Vorschrift wird Preisofferte folgen.

Auf Frage 232. Für kleine Kräfte, z. B. l/z Pferdekrast,
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gibt eS, abgefeiert Dongwbbrucfroaffer, feine etnfabereKraftmafbine,
als bie §ei|iuftntafchine, welbe, mit SoatS befeuert, zugleib als
Sofaltjeijung bienen fönnte. Zu beziehen Don ben Metallwerfen
SSruno Schramm, ©rfurt, ©bmibtftabterftr. 23. J.

Stuf Stage 833. Unterzeichneter wünfbt mit fÇrageftelIet in
Korrefponbenz ju treten. ©hriftian Müller, SBagnermeifter, Ober»
îofen bei ©igen (Stargau).

Stuf grage 833. SBir tnünfdjen mit grageftetter in Unter-
tjanblung zu treten, ©b. SReinti unb SB. SBIum in Murgenthal.

Stuf Srage 835. Mafbinen unb gormen für ©ägfpänboien»
platten fabrizieren Stum u. ©o. in SReuenftabt (Sern).

Stuf grage 837. Sie SDtetattgiefjerei unb Slrmaturenfabrif
Sph liefert innert 24 ©tunben felbft größere Quantitäten Meffing»
unb SSronze-SRohguh in Ia Segierungen. Stttefte fteljen auf SBunfb
ZU ©ienften.

Stuf grage 837. gür Sieferung Don Metattgufj unb SRotguf;
empfiehlt fid) gtjnen ©. Maefin»5Reujbeler, Mobettfbreinerei unb
MetaUgieherei, Uzroit. SSitlige greife, faubere unb raiche S3ebienung.

Stuf grage 841. ©otdje in grage ftelfenbe Stntagen haben
fbon mehrfach ausgeführt S3tum u. Sie. in Sîeuenftabt (Sern).

Stuf grage 841. @3 ift prattifd) wohl ausführbar, eine SBaffer»

fraft bon 5—6 Sßferben mit einer ®ampffraft bon 8—10 Sßferben
auf eine gemeinfame XrunSmiffionSwetle roirfen zu taffen, befonberS
bann, wenn biefe SBette nicht allzu ftart in ber ©bnettigfeit webfetn
muh, rnaS befonberS auf ben günftigften SSirfungSgrab ber SBaffer»
fraft ©mftuh hat. ®ie ®ampffraft fann fib biet teibter ber oer»
ftnbertiben ©bnetligteit anpaffen. ©anz fiber erfpart man burb
Mithilfe ber SBafferfraft bebeutenb an Sohlen, befonberS wenn bie
Mafbine ©jpanfion hat, bie man bann bei partiatem betrieb in
ben meiteften ©renzen anwenbet, fouft fann man mit weniger
Sltmofphären arbeiten, toaS aub Sohlen fpart. ©in oberfbläbtigeS
fRab ift nur bann braubbar, wenn eS nicht an einer Seite Ueber»,
gemibt hat unb am Umfang nibt über 1,7 Meter ©bnettigfeit
in ber ©efunbe. Mittetft ber Ueberfefmng bringt man biefe ©bnettig»
feit mit ber XranSmiffionSwette in gleiben Sauf. B.

fBait einet! SuvuIjaHe $u SWaöretfcf). ©rab», Maurer«,
Zimmermanns«, ®abbecîer», ©pengter», ©bretner»,®tp fer», ©bloffer«
unb Malerarbeiten. Sßläne unb Slngebotformutare finb bei bem
SBräfibenten ber Saufommiffion, S3. Marti, zur ©infibt aufgelegt.
UebernahmSofferten finb berfbtoffen unter ber Sluffbrift „Stngebot
für Xurnhaße" bis zum 1. guti einzureiben.

$fe Stivdfjgenteiube fRoffrbacf) (St. S3ern) beabfibtigt, im
Saufe biefeS ©omraerS ihren Kirbturm im §atte bon ca. 180 m2
mit SKRetaObebadjung (Kupfer», Zinf» ober gatbanifierte ©ifen»
blebfbittbeln) neu einbetten zu laffett. S3eroerbtr für Uebernahme
biefer Strbeit motten ihre Stngebote menn mögtib mit Mufter unb
Slngabe ber fmttbarfeitSbauer beS bazu zu oerroenbenben Materials
bis zum 10. guti bem Kirbgemeinberat bon SRoljrbab fbttftlib
einzureiben.

3fabcif « fWeubau non §itfcf)fel& & (So. in 8t. gibctt :
©tafer», ©breiner», ©btoffer» unb Slnftreiber«Slrbeiten nebft Sgtig.
abteiter»Slntage. Sßtäne unb S3aubefbriebe finb bei K. St. fitter,
Strbiteft in ©t. ©alten, einzufehen unb Offerten bis ben 25. guni
fbrifttib einzureiben.

fftealfcÇuIÇnnëbnn S0il&rjatt3'2llt 81. Sotjonn. ©btoffer»
unb ©pengterarbeiten. ©eft. Offerten bis 26. gunt an ben Sßrafi«
benten beS SRealfbutraieS, §rn. Pfarrer Su|, bei bem baS fftähere
eingefehen Werben fann.

liebe« bie (SefteOuug beS Sutt&iuengebâubeê für bie
SBafferwerfanlage beS §errn SBafer in tpöngg, fowie ber SBeÜffe
über ben Oberwafferfanat wirb Konfurrenz eröffnet. ®ie Slrbeiten
beftehen in ©rbarbeit. (ca. 4000 ms), Sßefonmauerwerf (ca. 1000 mh
unb ©bibtenmàuerWerf (ca. 200 mf), fowie Siefern unb Montieren
ber eifernen SSrüctenfonfiruttion (ca. 13,500 kg), Sßtäneunb Sßor»

auSraaf) liegen im S3ureau ber tptp. Slrnolb u. §oß, tebn. S3ureau,
3Beinbergftra|e 36, Zürib IV, zur ©infibt auf. Offerten finb bis
Zum 28. gum an §rn. SBafer zur SBerbmühte in Zürib einzu»
reiben.

Siefeeuug üott 8d)utjtattnlcu aus hartgebranntem Xfwn
ober bgt. für elefteifdje Seituugêfabel in einer Xotattänge Don
ca. 25,000—40,000 taufenben Metern in Derfbiebenen Querfbnitten
für bie ftäbtifbe S3aubireftion S3ern. ©ingabefrift : 20. guni. Sie
näheren S3ebingungen unb SluSfünfte finb Don ber S3auteitung ber
neuen ©leftrizitätsmerfe, SSmtbeSgaffe 17, S3ern, zu beziehen.

Offerten für (SrftcUung einer Kentrnlljeijuttgénnlitgc,
fowie ©tfteHung ber eleîtrtfdjett töelcurfjtitug in ber neuen
©biefertafetfabrif. Ximenfionen beS ©ebäubeS 40 X 10 Meter.
Zweifiöefig. 90 HP, Xurbine. Kamblp, Mofer u. Sie., grutigen.

@rî>», fKHtmrer» nttli ©teinhnuerarheiten für ein ©ewäbä»
hauS im ©tabtparf ®t. ©alten. Sßtäne, SSauDorfbriften unb fßreiS»
tiften fönnen auf bem SSureau beS ©emeinbebauamteS (OiathauS,
III, 35) eingefehen, refp. bezogen Werben. Offerten finb fbrifttib,
Derfbloffen unb mit ber SBezeibnun.g „@emäb§hauS" Derfetjen,

bis zum 18. guni 1898, abenbS 6 Uhr, bem' ifkäfibium ber ge«
meinberätliben SBaufommiffion einzureiben.

©ifcrncr ^ncüftufjl. Unter bem SSorbehalte, bah gegen bie
Dom ©rohen Mat am 26. Mai genehmigte SSortage baS: SReferenbum'.
nibt ergriffen wirb, ift bie Sieferung unb ©rfiedung beS eifernen
SabftuhteS für baS neue SRetortenbauS ber ©aSfabrit SBafet in
Slccorb zu Dergeben. ffJIäne unb S3orfbriften tonnen auf bem-
S3ureau beS ®aS» unb SBafferwertS, SSinningerftrahe 8, eingefehen
werben. UebernahmSangebote finb bis zum 20. guni, abenbS, an
baS ©anitätS»®epartement beS KantonS S3afet»©tabt einzureiben.,

3»«t tteuett 8tüiefjftnn& in 3(Qfchtt)i( bei S3afet wirb zur
freien Konfurrenz auSgeibrieben : Sieferung einer Jtaüelleiittttg,.
fowie ©inribtung beS elcftrifcfjctt SSutetuerfé tteüft Setcpf)«'«
für 20 ©beiben auf 3C0 Meter ®iftanz. ©ingaben finb fbrifttib
urb Derfbloffen bis 18. guni 1898 an §errn fßaul (Ruf in Slftibwit
einzureiben.

Sie ©cfjloffer» nttb ©ibtniebearbeiten, fowie bie Sieferung
Don ijtftjertten ^Saliffoben für ©tnfriebungen bei ber Kaferne in
Srugg. 3eib"Uiigen, Sebingungen nnb fflngebotformutare finb-
im eibg. Saubureau in gürib, StaufiuSftrahe 6, zur ©infibt auf»
getegt. UebernahmSofferten finb Derfbloffen unter ber StuffbriftL
„Stngebot für Kaferne S3rugg" bis unb mit bem 23. guni näbft»
hin tranfo einzureiben an bie Sirettion ber eibg. Sauten in S3ern.

Sur (gefteOung eines 958oljtt» nnb SRngajingebünbeS
für £>§ ©übler unb Cappeler in gftranenfelb wirb über bie
©Iafee», ©rfjeeiner», Schlöffet-, .§afner» nnb SRalecaebeiten
Konturrenz eröffnet, fowie über .bte Sieferung Don fßatgneiböben.
Offerten finb biS ben 18. bS. an S3renner, Strbitelt, zu maben,
wo inzwifben gdbuungen, iBaubefbrieb unb SSörauSmah ZUï
©infibt bereit liegen.

aiubfütirung ber SOinnrer», ©teinhoner» unb 3intnter=
UtannSarbeit zu einem Sieubau in SBängi (Xhurgau). f|3tan unb
SBaubefbreibung liegen bei §errn ©emeinbeammann Simmann in
SBängi auf unb finb UebernahmSofferten bis fpäteftenS ben 20. bS.,
bafelbft einzureiben.

Entsnmpfangsarbeiten in montier (Jura bernoisy.
Le comité des propriétaires de la Montagne de Moutier,
constitué pour dessécher les marais de cette montagne et
construire les voies d'accès nécessaires, ' met au concours
les travaux de confection d'un plan topographique à l'échelle
de 2500, pour les terrains à drainer et pour les chemins
d'accès. Envoyer les offres par hectare de terrain à Mr;
Edouard Boivin, secrétaire du comité, à Bâle.

ä&affevbevfovgnng Ifnupttveil. 1. QueEenfaffnng, 2. Kanal«
antage, 460 lib. Meter, 3. ©rabarbeit, 4. SEurbtnen« unb Mafbinen»
tjauS, 5. Xurbine, ca. 20 HP, nnb XranSmiffionen, 6. fjlumpe, 200-
Siter per Minute Itefernb, 7. fReferooir, ztueUammerig,' 200 mS-
SBafferinhatt, 8. SeitnngSnc|, ca. 8000 Meter ©uhröfiren unb 21
§pbranten, 9. Zuleitungen zu ben Käufern bis unb mit Slbfbtuh»
bahnen, ©ingaben für einzelne Stbtetïungen ober baS ©an^e finb
fbrifttib bis zum 22. guni an bie OrtSDorfteberfbaft einzufenben,
bei wetber tpiäne unb SSauDorfbriften zur ©inficht aufliegen unb-
©ingabefprmutare bezogen werben tonnen.

Seil bee ïtUbbodjûerbnunttg, nämtib :

I. 3 fteinerne Sperren nebft llfermauer beim gtentopf.
II. 16 fteinerne ©perren nebft Uftrmauer in iiabrin.

SfStäne, SSorauSmahe unb SauDorfbriften liegen auf bem ®e»-
meiubammannamtbnreatt SBattau in gontnaS zur ©infibmahme
auf. ®ie Offerten finb Derfbloffen unb mit ber Sluffbrift ,,®rüb»
bab«S3erbauung" Derfehen bis fpäteftenS ben 19. bS. beim ©emeinb«-
amt ®artau (©t, ©alten) einzugeben.

39au neuer Sinieu ber ©täbtifben Strahenbahn Zürtb-
®ie SluSfühmng ber ©rabarbeiten auf eine Sänge Don ca. 2600 m
für baS SSertegen Don ©petfe» unb SRüdleitungSfabetn. UebernahmS»
bebingungen tonnen bet ber ©trahenbahnoerwattung bezogen unb-
bie SfSläne auf beren SBurean, §ufgaffe SRr. 7, 2. ©tage, eingefehen
werben. Offerten finb fbrifttib unb Derfbloffen mit ber Sluffbrift
„©trahenbahn-Kabellegung" bis fpäteftenS ben 17. guni, abenbS,
an ben SSauoorftanb II, ©tabttjauS Zimb« einzufenben.

Sd)ttlt)att§ au ber @(ütuar$iualbanee ®afcl. ®ie ©tab»,
Maurer» unb ©temhiuerarbeiten. Sßläne 2C. gegen §intertage Don;
gr. 20. — im §obbaubnreau zu beziehen, ©ingabetermin: ©amS»
tag ben 25. guni, nabmittagS 2 Ithr.

5)ie Sieferung bau 80 ms budhenen fRientenböben II.
Oualttät unb 105 m* Sratleittäfcr wirb zur Konfurrenz auSge«-
fbrteben. Offerten hiefiir nimmt entgegen SRubotf Mödli, SBert»-

meifter, in SBafabingen.

©(Üulbänfe. ®te ©butgemeinbe Xeufen (Qûrib) ift im gälte,
über bie Sieferung Don 30 neuen ziueiptähigen ©butbänten freie
Konturrenz zu eröffnen. fRefleftanten hiefür belieben ihre ©ingaben
Derfbloffen unb mit ber Sluffbrift „©bulbanttieferung" bis fpäteftenS -

ben 20. guni b. g. an ben Sßräfibenten ber ©bulfiauSbautommiffion,
§rn. Sßräfibent Sienharb in Xeufen (Kt, Zürib) einzureiben, wofelbft;
WünfbenbmfallS aub weitere SluStunft erteilt wirb.
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gibt es, abgesehen von Hochdruckwasser, keine einfachere Kraftmaschine,
als die Heißlustmaschine, welche, mit Coaks befeuert, zugleich als
Lokalheizung dienen könnte. Zu beziehen von den Metallwerken
Bruno Schramm, Erfurt, Schmidtstadterstr. 23. il.

Auf Frage iîîtlt. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Christian Müller, Wagnermeister, Ober-
Höfen bei Etzgen (Aargau).

Auf Frage SLZ. Wir wünschen mit Fragesteller in Unter-
Handlung zu treten. Ed. Reinli und W. Blum in Murgenthal.

Auf Frage SZ5. Maschinen und Formen für SägspänboZen-
platten fabrizieren Blum u. Co. in Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 2kl7. Die Metallgießerei und Armaturenfabrik
Lyß liefert innert 24 Stunden selbst größere Quantitäten Messing-
und Bronze-Rohguß in Is. Legierungen. Atteste stehen auf Wunsch
zu Diensten.

Auf Frage ÄZ7. Für Lieferung von Metallguß und Rotguß
empfiehlt sich Ihnen E. Maehn-Neuscheler, Modellschreinerei und
Metallgießerei, Uzwil. Billige Preise, saubere und raiche Bedienung.

Auf Frage 24t. Solche in Frage stehende Anlagen haben
schon mehrfach ausgeführt Blum u. Cie. in Neuenstadt (Bern).

Auf Frage 24Í. Es ist praktisch wohl ausführbar, eine Wasser-
kraft von 5—6 Pferden mit einer Dampfkraft von 8—16 Pferden
auf eine gemeinsame Trunsmissionswelle wirken zu lassen, besonders
dann, wenn diese Welle nicht allzu stark in der Schnelligkeit wechseln
muß, was besonders auf den günstigsten Wirkungsgrad der Wasser-
kraft Einfluß hat. Die Dampfkraft kann sich viel leichter der ver-
änderlichen Schnelligkeit anpassen. Ganz sicher erspart man durch
Milhilfe der Wasserkraft bedeutend an Kohlen, besonders wenn die
Maschine Expansion hat, die man dann bei partialem Betrieb in
den weitesten Grenzen anwendet, sonst kann man mit weniger
Atmosphären arbeiten, was auch Kohlen spart. Ein oberschlächtiges
Rad ist nur dann brauchbar, wenn es nicht an einer Seite Ueber-,
gewicht hat und am Umfang nicht über 1,7 Meter Schnelligkeit
in der Sekunde. Mittelst der Uebersetzung bringt man diese Schnellig-
keit mit der Transmissionswelle in gleichen Lauf. U.

Sltvmisfions-Anzeiger.
Bau einer Turnhalle zu Madretsch. Grab-, Maurer-,

Zimmermanns-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Gipser-, Schlosser-
und Malerarbeiten. Pläne und Angebotformulare sind bei dem
Präsidenten der Baukommission, B. Marti, zur Einsicht ausgelegt.
Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Ausschrift „Angebot
für Turnhalle" bis zum 1. Juli einzureichen.

Die Kirchgcmeiude Rohrbach (Kt. Bern) beabsichtigt, im
Laufe dieses Sommers ihren Kirchturm im Halte von ca. 18V ins
mit Metallbedachnng (Kupfer-, Zink- oder galvanisierte Eisen-
blechschindeln) neu eindecken zu lassen. Bewerber für Uebernahme
dieser Arbeit wollen ihre Angebote wenn möglich mit Muster und
Angabe der Haltbarkeitsdauer des dazu zu verwendenden Materials
bis zum 10. Juli dem Kirchgemeinderat von Rohrbach schriftlich
einzureichen.

Fabrik - Neubau von Hirschfeld ck Co. i« St. Fide« :
Glaser-, Schreiner-, Schlosser- und Anstreicher-Arbeiten nebst Blitz-
ableiter-Anlage. Pläne und Baubeschriebe sind bei K. A. Hiller,
Architekt in St. Gallen, einzusehen und Offerten bis den 26. Juni
schriftlich einzureichen.

Realschulhausbau Wildhaus Alt St. Johann. Schlosser-
und Spenglerarbeiten. Gest. Offerten bis 26. Juni an den Präsi-
denten des Realschulrates, Hrn. Pfarrer Lutz, bei dem das Nähere
eingesehen werden kann.

Ueber die Erstellung des Turbineugebäudes für die
Wasserwerkanlage des Herrn Wafer in Höngg, sowie der Brücke
über den Oberwasserkanal wird Konkurrenz eröffnet. Die Arbeiten
bestehen in Erdarbeit (ca. 4VVV na»), Betonmauerwerk (ca. 1000
und Schichtenmäuerwerk (ca. 260 ruS), sowie Liefern und Montieren
der eisernen Brückenkonstruktion (ca. 13,500 KZ). Pläne-und Vor-
ausmaß liegen im Bureau der HH. Arnold u. Hotz, techn. Bureau,
Weinbergstraße 36, Zürich IV, zur Einsicht auf. Offerten sind bis
zum 28. Juni an Hrn. Wafer zur Werdmühle in Zürich einzu-
reichen.

Lieseruug von Schuhkanüle« aus hartgebranntem Thon
oder dgl. für elektrische Leitungskabel in einer Totallänge von
ca. 25,000—40,000 lausenden Metern in verschiedenen Querschnitten
für die städtische Baudirektion Bern. Eingabefrist: 20. Juni. Die
näheren Bedingungen und Auskünste sind von der Bauleitung der
neuen Elektrizitätswerke, Bundesgasse 17, Bern, zu beziehen.

Offerte« für Erstellung einer Ceutralheizuugsanlage,
sowie Erstellung der elektrische« Beleuchtung in der neuen
Schiefertafelfabrik. Dimensionen des Gebäudes 40 x 10 Meter.
Zweistöckig. 90 2?. Turbine. Kambly, Moser u. Cie., Frutigen.

Erd-, Maurer- und Steiuhauerarbeite« für ein Gewächs-
Haus im Stadtpark St. Gallen. Pläne, Bauvorschriften und Preis-
listen können auf dem Bureau des Gemeindebauamtes (Rathaus,
III, 35) eingesehen, resp, bezogen werden. Offerten sind schriftlich,
verschlossen und mit der Bezeichnung „Gewächshaus" versehen,

bis zum 18. Juni 1893, abends 6 Uhr, dem Präsidium der ge-
meinderätlichen Baukommission einzureichen.

Eiserner Dachstuhl. Unter dem Vorbehalte, daß gegen die
vom Großen Rat am 26. Mai genehmigte Vorlage das- Referendum
nicht ergriffen wird, ist die Lieferung und Erstellung des eisernen
Dachstuhles für das neue Retortenbaus der Gasfabrik Basel in
Accord zu vergeben. Pläne und Vorschriften können auf dem.-

Bureau des Gas-und Wasserwerks, Binningerstraße 8, eingesehen
werden. Uebernahmsangebote sind bis zum 20. Juni, abends, an
das Sanitäts-Departement des Kantons Basel-Stadt einzureichen.

Zum «eueu Schieststand i« Allschwil bei Basel wird zur
freien Konkurrenz ausgeschrieben: Lieferung einer Kabelleitung,,
sowie Einrichtung des elektrische« Läutewerks nebst Telephon
für 20 Scheiben auf 300 Meter Distanz. Eingaben sind schriftlich
und verschlossen bis 13. Juni 1898 an Herrn Paul Ruf in Allschwil.
einzureichen.

Die Schloffer- und Schmiedearbeite«, sowie die Lieferung
von hölzernen Palissaden für Einfriedungen bei der Kaserne in
Brugg. Zeichnungen, Bedingungen und Angebotsormulare sind
im eidg. Baubureau in Zürich, Clausiusstraße 6, zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrist:.
„Angebot für Kaserne Brugg" bis und mit dem 23. Juni nächst-
hin sranko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Für Erstellung eines Wohn- und Magazingebättdes
für HH. Gubler und Kappeler in Fraueufeld wird über die
Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Hafner- und Malerarbeiten
Konkurrenz eröffnet, sowie über die Lieferung von Parquetböde«.
Offerten sind bis den l8. ds. an Brenner, Architekt, zumachen,
wo inzwischen Zeichnungen, Baubeschrieb und Vorausmaß zur
Einsicht bereit liegen.

Ausführung der Maurer-, Steiuhauer- und Zimmer-
Mannsarbeit zu einem Neubau in Wängi (Thurgau). Plan und
Baubeschreibuug liegen bei Herrn Gemeindeammann Ammann in
Wängi auf und sind Uebernahmsofferten bis spätestens den 20. ds.
daselbst einzureichen.

IZlitsiiiiiptaiiKSsrdsIt«« in gkoiitisn (ckurs bsrnois))
Os oowits àss propristsirss cks Is. NontsKvs cks dloutisr,
oonstitus pour àssssobsr les nasrsis cks ostts rnontsAlls st
oonstruirs Iss voies à'sooss nsossssirss, nast su eousours
Iss trsvsux cks oont'sotioir à'uu plsu toxoKrsxbigus s 1'soüslls
cks 2300, pour Iss tsrrsius à ârsiusr st pour Iss oüsruius
ck'soess. Duvoz-sr Iss otkrss psr Usotsrs cks tsrrsiu à Nr:
Dàousrà Loiviu, ssorstsirs àu oowits. à. Lâls.

Wasserversorgung Hauptweil. 1. Quellenfassung, 2. Kanal-
anlage. 400 lid. Meter, 3. Grabarbeit, 4. Turbinen-und Maschinen-
Haus, 5. Turbine, ca. 20 UV, und Transmissionen, 6. Pumpe, 200-
Liter per Minute liefernd, 7. Reservoir, zweikammerig, 200 w»
Wasserinhalt, 8. Leitungsnetz, ca. 8000 Meter Gußröhren und 21
Hydranten, 9. Zuleitungen zu den Häusern bis und mit Abschluß-
Hahnen. Eingaben für einzelne Abteilungen oder das Ganze sind
schriftlich bis zum 22. Juni an die Ortsvorsteherschaft einzusenden,
bei welcher Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen und-
Eingabeformulare bezogen werden können.

Teil der Trübbachverbauuug, nämlich:
I. 3 steinerne Sperren nebst Ilfermauer beim Jlenkopf.

II. 16 steinerne Sperren nebst Ufermauer in Labrin.
Pläne, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen auf dem Ge»-

meindammannamtbureau Wartau in Fontnas zur Einsichtnahme
auf. Die Offerlen sind verschlossen und mit der Aufschrift „Trüb-
bach-Verbauung" versehen bis spätestens den 19. ds. beim Gemeind- -

amt Wartau (St. Gallen) einzugeben.

Bau «euer Linie« der Städtischen Straßenbahn Zürich.
Die Ausführung der Grabarbeiten auf eine Länge von ca. 2600 na
für das Verlegen von Speise- und Rückleitungskabeln. Uebernahms-
bedingungen können bei der Straßenbahnverwaltung bezogen und-
die Pläne auf deren Bureau, Hufgasse Nr. 7, 2. Etage, eingesehen
werden. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift
„Straßenbahn-Kabellegung" bis spätestens den 17. Juni, abends,
an den Bauvorstand II, Stadthaus Zürich, einzusenden.

Schulhaus a« der Schwarzwaldallee Basel. Die Grab-,
Maurer- und Steinhauerarbeiten. Pläne w. gegen Hinterlage von?
Fr. 20. — im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabetermin: Sams-
tag den 25. Juni, nachmittags 2 Uhr.

Die Lieferung vo« 8V w2 buchene« Riemeuböde« II.
Qualität und 105 w2 Kralleutüfcr wird zur Konkurrenz ausge-
schrieben. Offerten hiefür nimmt entgegen Rudolf Möckli, Werk--
meister, in Basadingen.

Schulbänke. Die Schulgemeinde Teufen (Zürich) ist im Falle,
über die Lieferung von 30 neuen zweipliitzigen Schulbänken freie
Konkurrenz zu eröffnen. Reflektanten hiefür belieben ihre Eingaben
verschlossen und mit der Aufschrift „Schulbanklieferung" bis spätestens -

den 20. Juni d. I. an den Präsidenten der Schulhausbaukommission,
Hrn. Präsident Lienhard in Teufen (Kt. Zürich) einzureichen, woselbst:
Wünschendenfalls auch weitere Auskunst erteilt wird.
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